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Indianapolis, Jndiana, Montag, den 2S. Februas 188.
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memen Die Emissäre deS Mahdi durchziehen

ganz Egypten mit der einfachen Nach

richt: .Ich kommet

Drahtnachrichten.
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JOHN A. 31. OOI,57 & 59 Ost RortjUtt Straße, ZndkitchN?.
SatrifaHt aller rten Damrfkeffel. mini chlrnner'a &nd brpecliinci

iknard.t. a czönd.ksodr usmettsamk trdparatun ,ug,dt. Man fxnch v
w

Schmkedeiserne Llöbren und .FittingS
Agenten für die Xatfonal Tabo Works Cornp.

LM?sei.
Klften .Vu.woll,7tni.s'
Dampf Bai Und filfiereinriittuna

eftliug mit Dapfkraft geschnitten.
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HöMmanns
Seichen -- BeftattunaS-Geschäft,

No. SS Süd $thr)ixt Slr. ; LeihstSlle : UO, 122, 124 OstPearlstr.
Kulschm jtt j,dn Ztit für gochzeilen, Eeftllschaslin u. f. . T,lkphn.nbidng.

Dt setnaaOZaaren,bie tn unserer Branche gsmacht werben
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y Leicheubefiatter.

Kregelo & Whitsett, Leichen-Bestatte- r.
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. titfei 6palte unter dem Titel ,CcUngt",
Otfaäi, ,efunde, .Verlor

fefeett dieselÄka nicht Seschäftsknzeig find

aab Uz Hacn don &: Stiles ich! öberftei.

ze, werden nsentgeltlich aufgenommen.
LLZtize, deiche bU Rttlagl 1 Uhr

Lögegeieu dnden, finde noch m selbigen

Taze Cafaaxf.

Verlanat.
aird ein Lehrtun?. SZZHerei

xEctiangt , dererne ms.
gm intellizenterIung, von M

esucht : .W u 1

.bn. Zu r?ragen bei E. Pwgxank, 7 6üo
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CTtisKA. . rbeit für inen ttt
3l?riUlXQl mit P',dn umgebe tant.

ulk kererijen. ichzu'ragen Sio. ta W,ft Wt4t
' 2 'gzn Ettaße.

Ein, A3in agn flutin
KJCrmnflt Ls)n. Siachzufragen in v.r
Union Lalle. . 29sb

CtYf ei cutt Mädchen da
HjCrinTini. ; $n sinn und flute Crnpfet).
Ur.itn cufianc llen hei. Äs. 213 o:d Tenneffe,

trage. 38f

?tzf.. Ci-- t reutftel i46eri für
XjCriattgt ; Hu,ardett. zchzufragen

o. N. rennefsee Strafe. 8f&

.1.. n?t?d eine Stelle vo einen
X)CtlslllQl Mädchen. 2i Water Str.

Cm in der Branche sehr be.
SerlaNqr. oanctrt Teutscher f.'fit

GteOuna : Bark,err oder Siisdr in einem i

qug.geschäst. ähereZ in der Office dZ.B!. PZf26

Git ann. er mit Pferden
23C1:lat1(t X mq.h. tetnn, sucht Sei
lunz. 5he:el'm der Ojsice dZ. 33U3. TUb 6

CT von einem Väcker,
ZiArrTUIklr terauS a'cin di cXonbtttt
sich einsch'zaend'N Ärnkei ,u bereiten versteh. Ha,
ms r gen i Badischen Ho', 166 Süd ZLinoiZär. 2Sfö

Sin deutsche, Mädchen, da
criuttlr . ko-bk- masben und büaeln

ka-- n. kür in kleine F 'mtlie. Such Mann und Frau
U:dn engn'mnn, wenn der Er: di Bband

lang vn jiieren Kbkrn'hmen roüldk. NädereS o.

7N Nord Meridia 25s'

Cfy.i i. Sin Vüdchen. d waschen
Xerzancr l nn& dasein kann, im atl
schen Hof, S. lkiS Jid Illtnsi S:raße. LS b

Ei M5dchtN für hausarb'itJoriaNr Z Nachzufragen No Si o-- d

Ea'r Strai.
teutsch fttau sucht 3 Ge

rrillllilT flfa uhä rerin t tinr
deutschen Zamilie. Zere o. i Süd Tenn sse

rraße. 26'

23 Äcker kul'v,riei verp cneen ; ei.
len üdSl'ch von der Ltadt. nar Sh ,rchan'?,rm
,leg, ist, t'rann,dm'an B ding - ach

zusriaen det Hen'y Lastz. 2l Dughert,nraie.

Z ve.mietben: Z.'.Stallt !r äd dStat. In b fter Suttur
ßiachjuf agen deiÄIe .etzgtr, Odd FuowHaue.

da

in Dovvelbau. Ro.3, v'rrlZUien : ii.upd 'eizernr.
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7t in Straß. 1?
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,u btl'gea Preise. Nachzufragen 0.7 Süd Lela.
wart Strafe. ba
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Zu verkaufen :
a enze billig, auf 1 sihrtge Zahlungen, keine An.
Zahlung verlangt. Billige Hauser, Lot uno Farm?
.Kaust nicht, ehe i$r sei rn:s vorsvr.cht.

H l ( i. 33 1 i t X,

Odd 7zllos Halle, ?rndeignthumS, Leben, und
TeukrverftcherungS'Agen:.
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ilci den nöthigen Raum für unsere

Frühsadrswaaren in Ordnung zu haben,
bieten wir Um Publikum unseren ganzen
Vorratb van

Winterbüteu,
Pelzkappen,

Pelzdecken n.
Handscbnben,

zu den alllkZuersten Preisen a.l.

LAmdsrAer
IG st Washington Str.

Z M.

Todes - Anzeige.
TheUnehmeuden ZZermandten und Frundu die

traurig lttzetlung. Hl heute Rorgen 8 Uheunfere
Ued Sattin, ?iuttr. Lchzziegermmter und ro

'utter. '

MagarethaHereth-- ,

geb. Gonjelmann,
nach kur,e Aranksein im SUer v on 6i Jahren, und
4 Monaten uni durch den unerbittlichen Tod ertrifsn

urde.
. Tie Beerdigung findet Vtttaoch ZZachrnittag.Z Uhr
om Trauerftause, ?!o. ZN West Marketftraß au
att.

Die trauernden H'nterdliebenen
Lukwig HeretK, Satt.
S?kinni' Had.

g'd Rösch,
ab lda ,.!,. j5-- d

RZsch

Z?.7r.7 ! iegersShne.

jugltt i int Namen der ädrigen verwandte.

Incitifcnn.poli
Palaco Dirno Slusoutil

84 Nsrtb Peanstzlvallia Tlraik, zwischen
- Merket uud Ohia Straß.

(Zeoiaktiut ÄtlkäktiSNtN !

Vkaa P,r dt Sk,n. ttmxx

Vom Auslande.
Einemvörendeö'Cchaw

spiel bot sich neulich dem im Vaumgarten
bei Prag sich ergebenden Publikum dar.
Eine große Anayl junger vornebmer
Herren war' hmausgefahrere und hatte
sicb auf daS Feld hinter dem Viadukt be

geven, wo die Diener der Herren" aus
einem Sack KaZ.en losließen, auf welche
dann die Herren Hunde der vornehmen
Hcrren gebetztwurden. Eine Katze nach
Oit andern wmde, wie die PragerMon
tags-Revu- e berichtet, unter dem Halloh
der hoffnungsvollen goldenen Jugend
von den Hunden zerfleischt, wobei unter
Anderem auch .eine Katze einem Hunde
ein Auge herausriß. Der abscheuliche
Aoraana nef die Entrüstung der zaylrel
chen aezwunaenen Zuseher wach, aber
eine Abhilfe war nicht roiMich. I
schon die 9!iedertracht der Arrangeure
dieses Vergnügens" nicht genug zu gei- -

ßeln. so kann auch das Erstaunen über
die Frechheit nicht bemeitert werden, mit
welcher diese Menschen emen öffentlichen
stark besuchten Garten nach ihrem Gut- -

dünken und zu nner solchen Schändlich
kit benutzen, j

Ueber eine amüsante Vor-zimmersce- ne

wird in Agramer Blättern
berichtet : Ein elegant gekleideter Herr
erschien im Bureau einer höheren 33e

Horde und wollte mit dem Vorstande der- -

selben sprechen Im Vorzimmer waren
einige Amtsdiener versammelt, welche
sich mit banalen Gesprächen und tüchti- -

gern Dampfen z auö Tabakspfeifen die
Zeit vertrieben. ; Der fremde Herr theilte
einem der Amtsdiener sein Begehr mit
und erhielt die kurzanaebundene Ant- -

wort : Warten's nur, beim Chef ist ein
anderer Herr " Die Amtsdienergilde setz- -

te ungezwungen ihre Unterhaltung . fort.
Dem fremden Herrn wurde endlich das
Warten zu lange' und die Atmosphäre zu
schwül.; er wendete sich daher lächelnd an
den Anitödiener mit den Worten : Ich
bitte, sagen Sie dem Herrn Vorstand.der
Batlus wartet hier, der mit ibm zu spre
chcn wünscht '.".."...Tableau

-- Glenns ausgebrütete
Hühner werden jetzt die neueste Ueberra-schun- g

für Berlins Im Beisein und un-te- r

Aufsicht einer Anzahl von Geflügel
zuchtkundigen, an, ihrer Spitze Herr Di-rect- or

Dr. BodinuS, erfolgte am 31. Ja-nu- ar

das --EinfeM drr Eier in den'Ap'
parat. Dieser selbst ist ebenso interes
sant als einfach. Ein Korb enthalt ein
künstliches 3cest aus Heu und wird durch
einen genau passenden Deckel geschloffen,
der in der unteren Fläche mit Hühner-feder- n

besetzt ist. In dem Deckel selbst
befinden sich 73 Meter zu Spiralen ge-dreht-

en

Neustlberdrahtes. Von einer im
Nebenzimmer aufgestellten Batterie von
sechs Elementen die nothwendige Elek-

tricität kann durch Leiwngsdrähte von
beliebigen Orten her bezogen werden
tritt der Strom durch einen Regulator,
mit deffen Hebel man nach . Belieben die
einzelnen Elemente der Batterie in und
auker Thätigkeit setzen kann, in die Neu
siloerdrahtspiralen und erwärmt diesel-ve- n

binnen wenigen Secunden höchst

gleichmäßig. Der Apparat wäre' nun
aber höchst unvollkommen, wenn nicht für
eine Regulirung der Wärme, die ja bei
der beständigen Wirkung des Stromes
sich naturgemäß steigert, während sie für
Brutzwecke eine möglichst gleichmäßige
sein soll, gesorgt wäre. Aus dem Deckel
ist ein kleiner Thermometer befestigt, in
deffen Ouecksilbenöhre an bestimmter
Steye ein feiner Platindraht einge- -

schmolzen ist und deffen Quecksilbcrkugel
durch den Deckel hindurch bis in daS
künstliche Nest hineinreicht. Steigt in
diesem die Wärme über die Normaltempe
ratur von 31 Grad, so berührt die stei- -

gende Quecksilbersäule den eingeschmolze- -

nen Platinadraht, durch welchen Eontakt
ein kleiner Elektromagnet in Thätigkeit
gesetzt wird, der selbstthätig sofort den
elektrischen Strom ausschaltet und vom
Apparat ableitet. Fällt in Folge man-gelnd- er

Zuströmung die Temperatur, so
wird der Eontakt mit dem Platinadraht
durch Zurückgehen der Quecksilbersäule
natürlich wieder aufgehoben, der Elektro- -

magnet tritt außer Funktion und der
Strom tritt wieder in den Apparat.
Dieser selbst sieht so elegant aus, daß
man ihn in jedem Salon aufstellen kann.
Die Eter, welche gestern in denselben ge
legt wurden, waren zur Eontrole bezeich-ne- t

worden. In 21 Tagen hoffen wir
unseren Lesern von den ersten elektri
schen Berliner Kücken" berichten zu kon-ne- n.

Die Pol.' Eorr." e.nt-nim- mt

einer Meldung aus Athen, daß
die dortige archäologische Gesellschaft den
Beschluß gefaßt hat, auf dem keeres

gründe des Golfes von Salamis, in wel
chem im fünften Jahrhundert v. Ehr. die
berübmte Seeschlacht zwischen Griechen
und Persern geschlagen wurde, Nachfor
schungen vornehmen ni lassen. Nachdem
die dortigen Gewässer keine besondere
Tiefe ausweisen und der heutige Stand
der technischen Wissenschaften zu diesem
Zwecke ganz vorzügliche Hilfsmittel bie-te- t,

übrigens die Gesellschaft auch die
erforderlichen Geldmittel besitzt, um das
Unternehmen in'S Werk zu setzen, ist daS
Gelingen desselben keineswegs unwahr- -

scheinlich. In jener Schlacht haben die
Griechen etwa 50 Schiffe, die Perser na
hezu 200 Schiffe verloren, die seit mehr
als zwei Jahrtausenden aus vem Meeres- -

gründe ruhen, und so glauizt man, bafc
eS gelingen werde, wenigstens einige
Exemplare derselben noch an das Tages
liVJu fördern, welck genauer? AuH

Die Tariffrage.

Ja der .Geschichte der Preise" von

Tooke, tiuem der großartigsten schrift
stellerischen Werke auf dem Gebiete der

Statistik uvd VolkSvirthschast finden

Dir: DaS Verhältniß, in welchem ein
Ausfall in der Ernte den GelreidepreiS
steigert, ist ungefähr Folgende? :

Deu EetreidepreiS steigert :

1 Zehntel Ausfall um 3 Zehntel.
u 44 " M8
M m " tt. 10

4 "28
5 - 43

In gleicher Weise sinkt der Preis, wenn
da? Erzeugnis größer wird.

Nach Cordier. einem sranzösilötN
Schriftsteller ergab die Weizenernte in

Frankreich folgenden Ertrag :

Jahr. Hektoliter. Betrag.
H17 43,157,127 20! Will. FraalZ.
1318 52,870,782 Z44S Will Fravrt.
1819 3,945,878 1170 Will. Franc!.

Während also 45 Millionen H.ktotiier
2046 Millionen Francs brachten, brach
ten 01 Millionen Hektoliter bloß 1170

Mill.. Franc?.. Also glößere Gesammt
Produktion ergab einen kleineren Ge
sammtverth.

Dies zeigt gewiß, daß eine AuSdeh

nung der Landwirthschaft in dem Maße,
daß eine bedeutende AuSfuhe nothwen

big wird, leine segensreiche Wirkung,
am Allerwenigsten für den Landmann
hat. In der That, man wird nicht im

Stande se'm. ein Land auf der Erde an
zugeben, daS eir-.- e bedeutende Ausfuhr an
Getreide und LedenSmilteln hat. und wo
sie Mufte deS Volke sich im Wohlstand
bsiadet.

Wir würden, wenn wir unsere Aus-meiksamk- eit

ausschließlich dem Landdau
zuvtNden würden, höchst wahrscheinlich

uenug Brod zu essen haben, würden unS
aber jedenfalls in der Befriedigung an
deter Bedürfnisse sehr einschtänken müs

f.'n. Wir müßien dieselben im Auslande
kaufen, und da wir N'chtS als Lebens
Mittel dafür in Austausch zu geben hüt
ten. diese aber an Wuth verlieren, je
mehr wir davon erzeugen, so würSe un
feie Kauskcast fortwährend geringer
werden.

Wir haben in Amerika solche Zustände
gehabt und man wußte schließlich keinen

anderen AuSveg, als baß man die Ernten
vernichtete.

So Passirtt z. B. im Jahre 1632 die

LegtSlatur von Virginia ein Gesed. daS
cem Anbau von Tabak gewisse Beschrän'
kungen auferlegte, um den Preis zu er

Höhen. Im Jahre 1039 als der Preis
auf LPence daS Pfund gesunken war,
b.stimmte die LegiSlatur daß die Hälfte
der Ernte verbrannt werden sollte. In
1666 passuten die Legislaturen vonMary.
land und Virginia ein Eesed. welche? für
daS betreffende Jahr den Anbau von Ta
bak ganz und gar verbot, dennoch war
im Jahre 1632 der Preis des Tabaks auf
1 Pence das Pfund gesunken.

Defe Erscheinung braucht unS bei

Bobenerzeugnisien, deren Verbrauch be

schränkt ist, um so weniger Wunder zu

nehmen als wir sie sogar bei selchen

BodenerzeugniZZen beobachten können,
deren Verbrauch die Natur keine Schran
ken sebt. z. V. bei Baumwolle. In 1815
brachten 80 Millionen Pfund Baumwolle
20 Millionen Dollars, in 1821 brachten
134 Mill. Pf.. 21 Mill. Doll.. in 1828

braötn 23G Dklll. Pfd. 20 Mill. Doll. u
das eht so weiter sort. In 1852 brach
ten 1093 Mlll. Pf. 88 Mill. Dollar?, d. h.
eine 11 Mal so groke Quantität al? in
1815 brachte nur einen 4 Mal so großen
Geldertrag welche? Verhältniß noch um
so ungünstiger sich gestaltet, wenn man
bedenkt, ein wie viel größerer Aufwand an
Kapital und Arbeit zur Erzeugung von
10OZ Millionen Pfd. a!5 zur Erzeugung
von 80 Millionen Pfund nöthig ist.

(Fortsetzung folgt.)

Neues per Telegraph.

WetterauSlichten.
Washington, 25 Febr. Etwa?

wärmere Temperatur, trübe, stellenweise

Regen.

Selbstmord.
Washington, 25 Febr. Der

Staatssekretär erbielt heute per Kabel die

Mittheilung, daß Ja?. R. Prtridge. der
sich seit Lanfikn im diplomitischen
Dienste der Ver Staaten befand, in
Alicante. Spanien, wo er sich zur Zeit
Krankheitshalber aafhielt. letzten Abend

starb.

Aus Afrika.
S u a k i m. 25 Febr. Ein Flüchtling

von Tokar sagt, dah die Nkbtllen beab

sichtigen.' die ganze Ltsadung mit AuS'
Nahme der Kanoniere, umzubringen.

daito. 25 Fck. Et btik!. dab die

VkjharlN Araber sich ebensaUS der Rebel

lion angeschlossen haben. Wenn daß

wahr ist, dann sind Kartumund an-

dere Plätze vollständig abgeschnitten.

Ichiune über den chlssvau verfallen
Griechen und der Perser geben würden,
als uns hierüber aus ihren überkomme
nen Schrifeen - bekannt wurde. - Man
sieht mit allseitigem 'Interesse diesem
neuen Unternehmen der hiesigen erchäo- -

logischen Gesellschaft entgegen und wird
die Kunde von demselben in der gamen
civilistttcn Welt gewiß mit Freude W
grüßt werden. .

In D errhbea, in der
Grafschaft Donejal (Irland), wurde eine
feierliche Seelenmeffe abgehalten zur Er
rnneruna an Vatrick O'Donnell. der be.
kanntlich wegen der Ermordung des

.
De

" a. i - rr on.mummen amcs uarro in :cewgale
hingerichtet worden ist. Nach derMeffe,
an der eine colossale Menschenmenge

ncu naym, maria? ltte die Procession
mit einem leeren Sarg nach dem Kirchhof
und setzte ibn in der amilienarukt bei.
Das offene Grab war weithin von Mn- -

nern unv grauen umgeden, xit rnbrün
stig für die Ruhe des Mörders beteten.
Auf dem Sara war ein Kran von 5m.
mortellcn und ein metallenes Schild mit
der Inschrift : Dem Andenken des Pat-ric- k

O'Tonncll acwcibt. der am 17. De,
cembcr 1883 in London hingerichtet
wurde." irme aus dem Platze gemachte
Sammluna eraab 35 zur .Errichtung
eines Denkmals und Dankesvoten wur-de- n

abgegeben, eines für die Freunde in
Amerika, das andere für Victor Hugo,
der bei der Königin für O'DonneU cm-tra- t.

j4
jährlicher

Mas?m - WM
ut

INDIANAPOLIS LI D R Z!
in der

Mozart. Halle!
001

Montag, 25. Ieörmr'84.
Eintritt für Nichtmitglieder, Herr n. Dame

$1.50 ; Extra Damenbillets 50 Sts,
rt r.vSintrittkarten, .

Nnd nur . htl fflant'auna- a
vw wininsungcn hu 7vrnen ViOffN U aven:

Jacob ecS, 145 Cst Washington Str.: Ohrtü.
lckel, Zi S. D,lwar Str.; Jovn lein. Union

Halle; John ZZriS, ae Lolurnbia un, alott ve.:
eterZZrtck, asiachusetti oe.: H. Sckkloro, SirrleSos: ugu Wörner, 8 Oft Washington Straße:Fr. Müller. 201 üb Jlltnot tr ; Jodn llhler'
Se cEan, und Delaroare tr.; Carl Schmen,er,

Z?aso oenue; Ofsice der Jndiana Tribüne
!21 Ost Mailand Straie.

2. Stistungs-Bal- l
gegeben om

??faeler Segens. 'JÜtniex-sttttzkun- gs

"Wereln,
an

Dienstag, 20. Februar 1884,
in der

&zart) --Halle !

Eintritt für Herr und Tame 50 Cts.

E2u?U8h's Opera ilouec.r

toet Carneval
des

Mlevnnerchor !

Dienstag, den 36. Februar 1881
Sintrit :

5ür Singeiadene, Herr und Dame $3.00.
Urtro Tame i.o.
Für Mugl'eder, Herr und Tame $i.f 0.

tra Darn 75c

F2rdaSllgeinPubltku:awi y Ci.-el-e 7i Cent und fixo kZZll ie S Ct.
t B'llete fit ing,lade und M tgliever können

b't taul H rauß, ord Pennsylvania Straße,
von re'taa. n 2 edr-- ar '8t an. ilanat er.
I doch nur de, Borz i ung der Einladu-- g. ,llteur 'amiiyirri unoarte roer-e- n von Freitag,den? ,dru an. tn SNklisk' Orera öoun er.
kauft werden.

N.B. D,e Einladungen erden am Tonnerftaa
Slbend geschickt erden.

?kr garantircn, daß alle
Waaren, wrlcke auS un- -

fern Stores bezogen werden,
ergerQualität und so billig
wie irgendwo sonst sind.
Wenn dem nickt so ist, so

bringe man dieWaaren zurück
und daS Geld wird zurücke:
stattet.

!mil Miiölle?,
200 Ost Washington Strafe.

Z Bellefcntaine Straße.

MS.pillWW.VZ
Kmvwt AdTprtlflng Bureau svrun

BSsswa
Btreet)twbev9adv3i

ijEw:lWtL

Zveikk.

T! sl TU m A'
UiUUlU.Mi ?

Die La?ker Resolutionen.
W a s h i n g t o n, 24. Febr. Man

kommt hier immer mehr zu der Ueberzeu
gung.daß die'Angelegenheit bezüglich der
LaSker Resolutionen den deutschenReichZ

tag ebensoviel angehe, wenn nicht mehr.
alS da? Repräsentantenhaus. Wahr
scheinlich wird da? Hau? sich weigern die

Resolutionen wieder zurückzunehmen.
Die Episode hat jedenfalls da? Gute,

daß man in Zukunft dergleichen Vor
schlage mit größerer Vorsicht bebandelt
und sie an da? Comite für auswärtige
Beziehungen verweilen wird.

. Plööll'che.r Tod.
F,rt Wayne. Ind.. 2t. Febr.

Jakob Lchmann, ein hiesiger, geachteter
Bürger, 74 Jahre alt. fiel heute borgen
in der deutfchevangelischcn Kirche plötz
lich todt nieder.

EinsonderdarerRechtS
fall.

Toledo. 2. Febr. Ein Reger.
NamenS Anderson. der sich hier in 1883

verheiratete, wurde unter der Anklage
der Bigamie verhaftet. ES wurde gel
tend gemacht, daß er in 1861 alS Sklave
geheiratbet habe. Der Richter instruirte
die Geschworenen, daß. da der Sklave
Eigenthum gewesen sei. er keinen gesetz'
lichen Vertrag habe abschließen können,
daß deshalb die Heirath keine esetztliche

gewesen sei, außer wenn bewiesen Verde.
daß da? Paar nach Erlaß der Emanzipa-tion?akt- e

in 1864 al? Mann und Frau
zusammen gelebt habe. Der Neger
wurde freigesprochen.

Per Kabel.

Der Kbedive steht sich vor.
P a r i s . 24 F-b- r. Da? Memorial

Diplomanque versichert, daß Agenten de?
Kdedive eine Wohnung für denselben in
Bereitschaft setzen.

Sieg der Striker.
P a r i s. 24. Febr. Die Bergwerk,

besitze? von Anzein haben den Bergleuten
die verlangte Lohnerhöhung bewilligt.

DaS Dilemma deS Khedive.
K h a r t u m , 24. Febr. Die Wir

kung der Gordon'schen Proklamation
schwindet immer mehr. Der Mahdi
zieht mit seiner Hauptarmee über Duem
nach Kharthum. Gordon verlangte vom

Khedive, daß er den Sudan für unab
hängig erkäre, die Pforte dagegen richtete
an den Khedive die Forderung, die Inte
grität de? Sudan'S zu wahren und den

Madhi nicht anzuerkennen. In Folge
dessen gehen Gerüchte, daß der Khedive
abdanken wolle'.

SchlechteAuSsichten.
Sualim, 24. Febr. Man glaubt

allgemein, da Osman Digma bald ei
nen Angriff auf Suakim unternehmen

erde, und man befürchtet, daß in diesem

Falle die schwarzen Einwohner sich für
den Mahdi erklären und die Europäer
ermorden werden. --

Nubischk Truppen sbllten beute nach

Trinkitat eingeschlfft erde, sie roeiger- -

ten sich jedoch im letzten Augenblicke zu

gebtn. Die britische Expedition von
4300 Mann landete heute in Trinkitat
Die Rebellen waren überall zu sehen.

Mehrere Kriegsschiffe liegin im Hafen.

Wollen H i l s e.

Cairo, 24. Febr. Die Regierung
versucht. König Johann von Abyssinien
zu veranlassen, den Egyptern zu helfen.
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Zu den besten Feuer . Verstche

rung? Gesellschaften de? Westens gehöit
und dinflt die .Jranklm" von Jndiano-voli- S.

Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National' von Milwauke, Ver
möqen, 51.007.193.92 und die .German
American" von Nw Ptnk. der, Vermö
gen über $3J9l 029 69 beträgt ferner
reprülcntiii sie 'Zie .ffire Asiociation of
London. Vermögen $1.000.000 und die
.Honover of New Pork" mit einem Ver
.5qen von 52.700M). Die .Franklin"

ist na aentlich desvald zu empfehlen, weil
ste nlcht nur billige Ralen W, sondern
rocil ausser den regelmSkigen Raten auch
bei gkoben Beriusten kein Auflag er

folgt. Herr Herman T.Brandt,
ist Agent für die hiesige Stadt und Um

gegend.
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4. Warum ist an unvahl?

Weil der Magen nicht in der richtiam Verfassung ist.i
Weil die Leber krank ist.
Weil das Blut arm und Clsen nothwendig ist.
Weil die Nerven angegriffen sind und schmerzen.
Weil Müdigkeit und Unlust zur Arbeit einem Leben zur Last mach.

Bitt, welche?"
'rmWm lvttden durch den Gebrauch von Äron's Sisttl.

n Mgen stärkt und ik Lerdauunz kefordert,die Leb gesunv nd thÄttg macht,
ki!S Blut Kastig und roth macht,
vie NerVen beruhigt. Körper statte unt b Müdkgkeit vertreibt.

Warum will man nun unwoZl fublen.enn tut für eken-Dolla- r tke
Flasche Brown'S Sisen-Bitter- S kaufe kann Y Zu haben bek allen 5.'

Mine.-- Lg 'M Rlttlttvff, ttr Sltksenknade. -
Vr fffo harl, der musikalisch Zunftlkr. OrandS

, Vaz?, ZSngleur. Harr, Lawton, Sag,r nd

laaztr.
(Eintritt 10 Cents
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